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Wenn man sich das obige Bild ansieht, man könnte denken es wäre  gestern fotografiert. 
Beim zweiten Blick fallen jedoch die Bäume auf, die da heute nicht mehr sind, das 
Gefälle am Schlossplatz auf dem die Kinder spielen ist auch nicht mehr da, die Fenster 
des Schlosses wohl grün und weiß gestrichen, sehen heute ebenfalls anders aus. Die 
Kinder haben auch keinen Ausflug zum Schloss gemacht, sie waren täglich hier. Denn 
von 1932 bis 1940 und von 1945 bis 1969 war im Schloss die “Volksschule” 
untergebracht. Die freigelegten Malereien im Pogwischzimmer brachten auch die 
aufgemalte Schultafel wieder zum Vorschein. Wir wissen nicht, wann dieses Bild 
gemacht wurde, aber vielleicht erkennt sich der eine oder andere ehemalige Schüler 
wieder. PL
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De Karksnack 
 
 

Dienstag 
4. / 18. Mai 

1. Juni 
20 Uhr 

 

im  
Gemeindehaus 

Meditation 
 

 

Freitag 
11. Juni 
20 Uhr 

 

in der Winterkirche  
Pastor Miller 

Monatsgeburtstag 
 

Dienstag 
4. Mai 
15 Uhr 

 

im  
Gemeindehaus 

KuBuKiNaMi 
(Kunterbunter Kindernachmittag) 

 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am: 
Sonnabend 

15. Mai 
 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus 
 

Wir möchten wieder zusammen mit Euch 
spielen, basteln, und Geschichten hören. 
Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind herz-
lich eingeladen. 
 

Auf Euer Kommen freut sich das  
KuBuKiNaMi-Team! 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
20. Mai 

19.30 Uhr 
 

in der Kirche 
anschl.  

Kirchenvorstandssitzung 

Mai 
So. 02.05. 10.00  Uhr P. Wendt  Konfirmation -AM-T- 
Sa. 08.05. 14.00 Uhr P. Wendt  Konfirmation -AM-T- 
So. 09.05. 10.00 Uhr P. Wendt  Konfirmation -AM-T- 
Do. 13.05. 11.00 Uhr P. Thoböll  Christi Himmelfahrt im Schloßpark 
     mit Kantorei bei entsprechendem Wetter 
        (bei schlechtem Wetter in der Kirche) 
So. 16.05. 10.00 Uhr P. Thoböll   
So. 23.05. 10.00 Uhr P. Thoböll  Pfingstsonntag 
Mo. 24.05. 11.00 Uhr in Krokau  Pfingstmontag 
     an der Mühle (kein GD in Probsteierhagen) 
     gemeinsam mit der Schönberger Kirchengemeinde 
So. 30.05. 10.00 Uhr Prädikant Loch  
 
Juni 
So. 06.06. 10.00 Uhr P. Thoböll 
So. 13.06. 10.00 Uhr P. Thoböll 
 

Kirch- und Orgelführungen 
 

mit Herrn Horst Perry und Kantor Roman Reichel 
 
 

In unseren ca. 70min. Führungen bekommen Sie einen ebendigen Abriss der Geschichte unserer alten Kirche  
und ihrer Kunstgegenstände und hören darüber hinaus Musik an den beiden Orgeln.  
 

Pfingstsonntag, 23. Mai, 11.15 Uhr 

Konzert 
in der St. Katharinen-Kirche 
 
Samstag, 22. Mai, 20 Uhr 
„Stylus phantasticus“ 
Roman Reichel spielt pfingstliche 
Orgelmusik norddeutscher Meister 
des „Stylus phantasticus“, jenes fantasievollen Instru-
mentalstils, der seit Jahrhunderten den Klang der nord-
deutschen Barockorgeln geprägt und zu voller Pracht 
entwickelt hat. Verbunden damit sind berühmte Kom-
ponistennamen wie Diederich Buxtehude, Georg 
Böhm, Franz Tunder oder  
Nicolaus Bruhns. 
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Gemeindeentwicklungsausschuss
Strohfigurenwettbewerb 2010
2008 der stolze Probsteier Hahn, 3. Platz
2009 unsere Schlosseulen,  2. Platz
2010 ????????????
Auch in diesem Jahr wollen wir zu den Korntagen hier in
Probsteierhagen eine ansprechende Strohfigur präsentieren. 
Wer eine Idee hat oder im Team mitarbeiten möchte, meldet
sich bitte bis zum 14. Mai bei mir, Heiner Dreyer, Tel. 04348/
91 34 23 oder per Mail: heiner.dreyer@gmx.net.
Die Korntage finden vom 24.Juli.2010-22.August.2010 statt
und werden in Stoltenberg am Passader See eröffnet.

Heiner Dreyer
Gemeindeentwicklungsausschuss

Jugend- und Sozialausschuss
Kinderschutz und Elternhilfe....
Zu diesem Tagesordnungspunkt der Sitzung des Jugend- und
Sozialausschusses am 22.04.2010 nahm als Gast Herr
Westermann vom Allgemeinen Sozialdienst (ASD) des
Kreises Plön teil. Aufgrund immer wieder bekannt werdender
Fälle von Missbrauch und Misshandlung von Kindern und
Jugendlichen stellt sich natürlich die Frage: was können wir
alle tun, um derartigen Vorkommnissen vorzubeugen. Nach-
dem Herr Westermann die Aufgaben des ASD vorgestellt hat-
te, wurde sehr schnell klar: es gibt leider kein „Patentrezept“.
Deutlich wurde aber auch, dass der ASD nur in einer vertrau-
ensvollen Zusammenarbeit mit allen Betroffenen die
Möglichkeit sieht, Erfolge zu erzielen. Das Schreckgespenst....
„da kommt das Jugendamt und nimmt mir meine Kinder
weg..“ gehört also schon längst der Vergangenheit an. Jeder
Mensch, der ein „ungutes Gefühl“ bezogen auf ein Kind oder
einen Jugendlichen hat, kann sich (und sollte dies auch tun,
man kann wahrscheinlich hinterher wieder besser schlafen) an
die Kolleginnen und Kollegen des ASD wenden. Wie es dann
weiter geht, kann man nicht pauschal sagen, jeder Fall ist eben
anders.
In der nächsten Ausgabe der Ortsnachrichten wird sich der
ASD noch einmal selbst kurz vorstellen und Telefonnummern
bekannt geben, wo man für welchen Fall Hilfe erhalten kann.
Diese Nummern sollen dann künftig fester Bestandteil der
Ortsnachrichten werden. Informative Faltblätter liegen im
„Markttreff“ in Probsteierhagen aus. 

Heidemarie Perkams
Jugend- und Sozialausschuss

Am 17.05.2010 findet um 19.30 Uhr im Schloß Hagen,
Herrenzimmer, die Terminabstimmung zu den geplanten
Ferienpassmaßnahmen statt. Über das Erscheinen vieler
Interessierter würden wir uns freuen!! Sollten Sie an diesem
Tag keine Zeit haben, sich aber gerne beteiligen wollen, teilen

Sie uns doch bitten Ihre Idee und Ihre Terminvorstellung
(möglichst mit Ersatztermin) mit, damit wir sie berücksich-
tigen können.
e-mail: ferienpass.probsteierhagen@web.de
oder Tel.:04348/ 8740

Heidemarie Perkams 
Jugend- und Sozialausschuss

Vogelschießen in Probsteierhagen 

Am 12. Juni ist „Vogelschiessen“!
Wenn man im April einen Artikel über das Gemeindefest
„Vogelschiessen“ schreibt ist das wegen des noch in weiter
Ferne liegenden Termins unwirklich. Da aber die Juniausgabe
der ON nur eine Woche vor dem Termin erscheint, wollen wir
schon heute auf dieses Gemeindefest für die ganze Familie
hinweisen.
Wie in den Jahren zuvor, werden wir zwei Wochen vor dem
Fest das Dorf mit Fähnchengirlanden schmücken und damit
anzeigen: hier ist bald etwas Besonders los.
Um 14:00 starten wir mit dem Spielmannszug „Kieler
Sprotten“ aus Ellerbek unseren  Festumzug von der Schule.
Alle teilnehmenden Kinder und Erwachsene  gehen dann im
Zug Richtung Schlosspark. Hier sind viele spannende Spiel-
stationen aufgebaut, bei denen es in verschiedenen Alters-
gruppen um Punkte und am Schluss um die Königswürde geht.
Für jedes Kind wird es wie gewohnt einen Preis geben. 
Damit auch ausreichend  Gewinne zur Verteilung an die
aktiven Kinder bereitliegen, brauchen wir die Anmeldung
für die Probsteierhagener Kinder  bis zum 07. Juni bei: 
Angelika Schlauderbach, tel. -7241, 
Britta Winkel, tel. -919375 
und Sabine Kaske, tel. 8813

Damit es rundherum ein gelungenes Fest wird, freuen wir uns
über Kuchenspenden.
Wie in jedem Jahr werden wir für das leibliche Wohl gut vor-
sorgen mit Pommes, Kaffee und Kuchen, Waffeln und
Grillspezialitäten, auch einigen gekühlten Getränken.
Natürlich gibt es den obligatorischen Tobestrohhaufen.
Organisatorisch begleitet wird das Fest der Gemeinde
Probsteierhagen vom SVP.
Eine Erinnerung gibt es mit Sicherheit Anfang Juni in der
Tagepresse.

Peter Lüneburg

der Gemeinde Probsteierhagen PL
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Beirat für Umweltschutz 
der Gemeinde Probsteierhagen
Die nächste Sitzung des Beirats für Umweltschutz der
Gemeinde Probsteierhagen findet statt am 
Montag, dem 31. Mai 2010, um 19.30 Uhr im Schloss.

Geplante Tagesordnung:
Gestaltung der Ausgleichsfläche Flurstück 34/2
B-Plan Nr. 11 („Betreutes Wohnen“): Sachstand
Umbau des Wehrs „Hagener Au“
Maßnahmen zum Ferienpass
Verschiedenes

Vor Beginn der Sitzung treffen wir uns zu einer Ortsbegehung
um 18.00 Uhr am Parkplatz der Dörfergemeinschaftsschule. 

Interessierte Bürger und Bürgerinnen sind herzlich eingeladen.
E. Christensen

Jugendtreff „Hagener Schuppen“
informiert
„Alle Neune“

Mit viel Spaß und Freude gingen die Jugendlichen des
„Hagener Schuppen“ zu Werke. Im Irrgarten wurde „alle
Neune“ im ehrgeizigen Wettkampf gekegelt.

Der Jugendtreff „Hagener Schuppen“ bietet Euch viele
Möglichkeiten, in der Freizeit aktiv zu werden. Neben unseren
Angeboten wie zum Beispiel Tischtennis, Tischkicker, Billard
und Dart, sowie das Spielen von Gesellschaftsspielen, könnt
Ihr natürlich auch so mal vorbeischauen um Musik zu hören,
zu klönen oder um Euch auszutauschen. Wenn Ihr wollt, könnt
Ihr mit uns zusammen Eure Ideen oder Vorstellungen um-
setzen. Schaut doch mal rein! 
Unser Öffnungszeiten sind: Montag von 17 – 20 Uhr und
Freitag von 17-20 Uhr.
Auf diesem Wege möchten sich die Jugendlichen des „Hagener
Schuppens“ recht herzlich bei der Firma „Radiohaus
Nordmark“ aus Schönberg für die tolle Unterstützung be-
danken.
Aufruf: Unsere Computerecke ist noch nicht komplett! 
Wir würden uns über einen alten Computer, Spielkonsolen
für den Ferseher, Computerspiele ect. Sehr freuen.

Jugendbetreuer Christian Ewoldt

Sitzungstermine
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet
am Mittwoch, dem 19. Mai 2010 um 19.30 Uhr in Suckow’s
Gasthof statt. Gegenstand der Beratung werden unter anderem
die Jahresrechnung 2009, 1. Nachtragshaushalt 2010,
Nachträge zur Nutzungsordnung Schloss Hagen,
Mitgliedschaft in „Aktiv-Region Ostseeküste und ein
Sachstandsbericht über die Sanierung Schloss Hagen sein.
Am Dienstag, dem 11. Mai 2010 findet eine Sitzung des
Werkausschusses statt.
Die Tagesordnungen werden mit einer Frist von einer Woche
vor dem Sitzungstermin im Bekanntmachungskasten gegen-
über Elektro-Rethwisch sowie auf der Homepage der
Gemeinde www.probsteierhagen.de veröffentlicht. 

Spielplatz oder Müllplatz?  
Seit geraumer Zeit wird beobachtet, dass der Spielplatz in der
Wankendorfer Siedlung zunehmend vermüllt wird. Die Ge-
meinde ist sehr darauf bedacht, die Spielplätze in Ordnung zu
halten. Auch in diesem Frühjahr wurden alle Spielplätze gerei-
nigt, die Spielgeräte überprüft und repariert, damit die Kinder
hier wieder gefahrlos spielen können. Ganz besonders auffällig
war die Verschmutzung des  Spielplatzes in der Wankendorfer
Siedlung. Nach erfolgter Reinigung war dieser nach kurzer
Zeit wieder mit Unrat, Papier u.ä. verdreckt.  Außerdem wurde
festgestellt, dass im Buschbereich Gartenabfälle, von wem
auch immer, abgelagert wurde. Wir alle verlangen saubere
Spielmöglichkeiten, doch es kann nicht Aufgabe der
Gemeindehandwerker sein, liegen gelassenes Bonbonpapier,
Pappbecher u.ä oder gar abgelegte Gartenabfälle zu entsorgen. 

Wohnungen zu vermieten
In der Jürgenskoppel 25, EG, ist eine 27,68 m2 große 1-
Zimmerwohnung ab sofort zu vermieten. Die Kaltmiete beträgt
110,32 e,  zuzüglich  HK und  BK.

BEKANNTMACHUNGEN/INFO
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Des weiteren kann im Blomeweg 2 zum 1.06.10 eine 3-
Zimmerwohnung vermietet werden. Die Wohnung ist 72,71 m2

groß, die Kaltmiete beträgt 243,58 e, zuzüglich HK und BK.

Zum 1.07.10 ist eine 48,13 m2 große Dachgeschosswohnung
zu vermieten. Die Kaltmiete beträgt 161,24 e , zuzüglich HK
und BK. 

Es wird für die Wohnungen jeweils eine Kaution von zwei
Kaltmieten verlangt. 
Interessierte können sich bei mir, Margrit Lüneburg,
Masurenweg 24, 24253 Probsteierhagen, schriftlich bewerben.

Margrit Lüneburg 

Fit  in den Sommer,
Schluss mit der Frühjahrsmüdigkeit. Good bye „Innerer
Schweinehund“. Mit  einem selbstgewählten Fitnessprogramm
das angemessen ist:
Montag, 15:30-16:30 Seniorengymnastik, Fitness für Senioren
mit Ilse Horstkott
Montag, 18:45-20:00 muntere, abwechslungsreiche Damen-
gymnastik mit Gudrun Köpke
Montag, 20:00-21:15, fetzige Aerobic für Mädchen und
Frauen mit Jessica Brandt
Dienstag, 19:30-21:00, Stepp-Aerobic, gelenkschonendes
Ausdauertraining nur auf Steppbrettern, Problemzonen-
gymnastik  mit Marita Rethwisch
Mittwoch, 19:30-20:30, Tae-Bo, eine Mischung aus Kicks,
Jabs zu heißen Technosound mit Metin Yalim
Donnerstag, 19:00-20:30, Fitnessgruppe für Frauen und
Männer, abwechslungsreiche Kraft, Konditionstrainings,
Pilates und Yoga mit Angela Eichler.
Und das schöne an diesem Programm: der Trainingsort liegt im
Ort, alles findet statt in der Gymnastikhalle an der Schule.  Wer
sich mal informieren möchte, kann gern zum „Schnupper-
training“ vorbeikommen.

Die zweite Staffel der verschiedenen Tanzthemen ist gestartet,
jeweils am Samstag wird in der Gymnastikhalle getanzt.
Informationen unter www.sv-probsteierhagen.de

Sportabzeichen
Nicht nur in der Halle gibt es Aktivitäten, sondern auch drau-
ßen gibt es jetzt Möglichkeiten sich zu bewegen, beim Walken
(Samstags ab 10:00 ab Sportheim), oder bei den Übungen für
das Sportabzeichen. 
Das Sportabzeichenteam mit Britta Winkel, Marita Rethwisch
und Sabine Rohard  ist am Mittwoch, dem 12. Mai ab 16:30
Uhr und am Mittwoch, dem 26. Mai ab 16:30 Uhr an der
Schule zum Training präsent.  
Weitere Termine geben wir später bekannt, oder einfach auf
der Homepage des SVP nachsehen.

Peter Lüneburg

Wir starten mit einem neuen Tanzblock 
am 29. Mai 2010
mit Mario Tessmann ....

13:30-14:30 Uhr Hochzeitskurs 4 x 1 Stunde
14:30-15:30 Discofox 4 x 1 Stunde
15:30-16:30 Abiball-Vorbereitung 4 x 1 Stunde
pro Person und Kurs 20,- e zuzgl. 7,- e Vereinsbeitrag
Anmeldung bei Peter Lüneburg Tel. 04348-8916 oder per mail
info@sv-probsteierhagen.de

Angelika Schlauderbach

Blutspende:
Die Blutspende am 14.04.2010 in Prasdorf hatte ein erfreuli-
ches Ergebnis. Nach intensiver Benachrichtigung durch den
Blutspendedienst kamen 13 Spender mehr als zur letzten
Blutspende. Von den 67 Spendern waren 6 Erstspender, die mit
einem kleinen Präsent belohnt wurden. Für 50-maliges
Spenden konnten wir Brigitte Bökenkamp und Dr. Werner
Lüpping, beide aus Probsteierhagen, mit einem Präsentkorb
belohnen. 25 Mal Blut abgezapft wurde bei Armgard Schilf aus
Prasdorf, sie wurde mit einem Buchpräsent ausgezeichnet. Die
nächste Blutspende findet wieder in Probsteierhagen am
12.07.2010 im Gemeindehaus der Kirche statt.

v.ln.r.: B. Bökenkamp, D. Hille, A. Schilf, Dr. W. Lüpping 

Kath. Kirche   St. Ansgar

 Kuhlenkamp 29, Schönberg

Gottesdienst: Sonntags 11.15 Uhr
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Vorankündigung – Tagesfahrt
„Wattwanderung nach Nordstrandischmoor“

Am Sonntag, den 01.08.2010 starten wir zu einer Watt-
wanderung nach Nordstrandischmoor. Wir fahren zunächst
nach Lüttmoorsiel im Beltringharder Koog. Von hier aus geht
es zu Fuß durch’s Watt zur etwa 3,5 km entfernten Hallig
Nordstrandischmoor. Dauer der Wanderung ca. 1 ? Std. und ca.
2 Std. Halligaufenthalt. Wir werden von einem kundigen
Nationalparkführer begleitet. Nach Ankunft auf der Hallig gibt
es im „Halligkroog“ einen Imbiss. Es schließt sich eine
Halligführung an. Alle, die nicht an der Wattwanderung
teilnehmen möchten, fahren nach Strucklahnungshörn auf
Nordstrand und gehen dort an Bord eines Adler-Schiffes. Wir
fahren zu den Seehundbänken und nehmen an einem
Seetierfang mit Erklärung teil. An Bord wird ein Imbiss
gereicht. Anschließend werden die Wattwanderer von der
Hallig Nordstrandischmoor abgeholt, es geht zum Hafen
Strucklahnungshörn, wo der Bus auf uns wartet und uns
zurück nach Probsteierhagen bringt. Genaue Abfahrtzeiten und
Preise werden rechtzeitig in den ON bekannt gegeben. Die im
Veranstaltungskalender der Gemeinde Probsteierhagen ange-
kündigte Halbtagesfahrt am 08.09.2010 findet nicht statt!!

Bernd Ullrich

Fahrradrallye
Am Samstag, 08. Mai 2010, dem Weltrotkreuztag, wollen wir
wieder eine Fahrradrallye für jedermann durchführen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Wie im letzten Jahr geht es über ca.
22 km, wobei einige Aufgaben gelöst werden müssen. Der
Start ist in der Zeit von 13.30 bis 14.00 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus Probsteierhagen. Nach erfolgreicher
Bewältigung der Strecke erwartet alle Kaffee und Kuchen zu
günstigen Preisen im Gerätehaus, wo auch die Preisverteilung
stattfindet. Wir hoffen auf rege Beteiligung und gutes Wetter.

K. Storm 

Haben Sie Lust und Interesse am
Sport - am Tennissport - ?
Die guten Vorsätze sind da, nun zum Frühjahr endlich (wieder)
Sport zu treiben. Aber alleine fehlt oftmals die Motivation
dazu und es fällt schwer, sich „aufzuraffen“. Da kommt ein
Angebot des TC Hagen evtl. gerade zur rechten Zeit, in einer
Gemeinschaft seinem Sport nachzugehen?
Tennis ist seit langer Zeit kein „elitärer“ Sport mehr, sondern
Breitensport und ein Sport für „Jedermann“, d. h. auch, für
jedes Alter. Mit dem Tennis kann man auch noch mit 50 oder
60 Jahren beginnen, wenn man früher schon einmal Sport
getrieben und „eine Pause eingelegt hat“. Es kommt halt auf
den Versuch an! Je früher der Versuch stattfindet, desto besser
ist es natürlich auch für das eigene Wohlbefinden.
Der TC Hagen verfügt über 3 Tennisplätze mit dem Vereins-
heim auf dem Sportgelände am Trensahl. Dem Verein gehören
aktuell 50 erwachsene Mitglieder und 30 Kinder und
Jugendliche an. Der Verein hat noch erhebliche Kapazitäten
auf den Plätzen frei und freut sich über jedes neue Mitglied.

Hierzu einige Zahlen zu unseren Beiträgen, die das
Interesse evtl. noch weiter wecken können:
Bei Aufnahme in den Verein ist keine Aufnahmegebühr zu
bezahlen! Die jährlichen Beiträge lauten wie folgt:
Einzelpersonen 155 EURO
Ehepaare oder zusammenlebende Paare 230 EURO
Familienbeitrag (wie vor) erstes Kind 40 EURO

zweites Kind 30 EURO
drittes Kind 20 EURO

Jugendliche und in Ausbildung 53 EURO
Passive Mitglieder 53 EURO
Erwachsene Gastspieler je Stunde 6 EURO
Jugendliche Gastspieler je Stunde 3 EURO

Als besonderes Angebot für „Einsteiger“ gilt:
Jugendliche Mitglieder bleiben im ersten Jahr ihrer
Mitgliedschaft beitragsfrei. Sie zahlen lediglich einmalig 25
EURO Zuschuss für das wöchentliche Training.
Jugendliche Vereinsmitglieder bis zu 18 Jahren zahlen neben
dem Jahresbeitrag nur 25 EURO für das Training.
Erwachsene Mitglieder zahlen im ersten Jahr der
Mitgliedschaft nur 50 % der Jahresgebühr.

Von aktiven Mitgliedern ab dem Alter von 16 Jahren sind 5
Stunden Gemeinschaftsarbeit im Jahr zu leisten. Ersatzweise
müssen als Umlage bis Saisonende 8 EURO je Stunde entrich-
tet werden. 
Es besteht die Möglichkeit, bei Interesse an einer Mitglied-
schaft einige Übungsstunden (Schnupperstunden) mit Vereins-
mitgliedern auf der Anlage zu verbringen. Sprechen Sie ein
Mitglied oder auch den Vorstand einfach einmal an oder kom-
men Sie auf unsere Sportanlage. Hier finden Sie an den festen
Trainingszeiten dienstags und donnerstags von 17.00 bis 20.00
Uhr einen Ansprechpartner.
Als Vereinsmitglied besteht dann immer die Möglichgkeit,
Zeit und Häufigkeit des Spielens auf unserer schönen
Sportanlage selber zu wählen. Auch das reine Zuschauen ist
erlaubt, wenn Sie auf dem Spaziergang im Neubaugebiet am
Trensahl auf dem Weg sind. 

Hier noch ein besonderes Angebot an unsere Kinder und
Jugendlichen:
Für Kinder und Jugendliche findet am Sonnabend, dem 5.
Juni, ab 14.00 Uhr, ein Jugendtraining auf unserer Anlage
statt. Eltern sind hierzu auch eingeladen. Schläger für die
Kinder und Jugendlichen können gestellt werden. 

Der TC Hagen wird sich neben vielen Aktivitäten im Jahr auch
wieder am Ferienpass der Gemeinde beteiligen und weiterhin
eine Arbeitsgemeinschaft in der Offenen Ganztagsschule
anbieten. Auch hierüber ergibt sich die Gelegenheit, den
Kontakt zum Verein aufzunehmen. Der Verein ist auch auf sei-
ner Homepage www.tchagen.de zu erreichen.

Aus dem Vereinsleben des TC Hagen
Die Eröffnung der Tennissaison 2010 und damit der
Tennisplätze am Trensahl fand am 24. April 2010 unter guter
Beteiligung der Miglieder statt. Auftakt war eine
Mannschaftssitzung der Herren 50 und 60, an der die
Teilnahme der Spieler an den Punktspielen festgelegt und
Termine bekannt gegeben wurden. Das Herrentraining findet
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jeweils am Dienstag und Donnerstag von 18.00 – 20.00 Uhr
statt. Den Herren steht der Trainer am Donnerstag von 19.00 –
20.00 Uhr zur Verfügung. 

Sportwart Manfred Hannappel informiert die Herren über die
neue Spielzeit

Die Damen 40 trainieren am Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr
und und die Damen am Donnerstag von 18.00 – 19.00 Uhr.
Darüber hinaus sind die einzelnen Zeiten frei am Schaukasten
auf der Anlage einzutragen. 
Um 11.00 Uhr fand dann die Platzeröffnung statt. Die drei
Plätze des Vereins wurden unter der Anleitung und eigener
unermüdlicher Arbeit unseres Mitgliedes Reinhard Erich wie-
der in einem tadellosen Zustand hergerichtet.

Als Zeichen der Eröffnung der Tennissaison wurde die
Gemeindefahne von jugendlichen Mitgliedern unter „Auf-
sicht“ unseres 1. Vorsitzenden Konrad Gromke gehisst. Ein
Glas Sekt zur Eröffnung durfte auch nicht fehlen, es gab aber
auch Saft, Wasser und Kaffee! Für eine reichhaltige Früh-
strücks- und Kaffeetafel sorgten die Mitglieder natürlich auch.

Es folgte nachmittags eine Jugendversammlung, zu der
Kinder, Jugendliche und Eltern eingeladen waren. Die
Trainingszeiten und -gruppen und besonderen Termine wurden
bekannt gegeben und die Trainer den Gruppen zugeteilt. Das
Jugendtraining findet am Donnerstag von 16.00 – 19.00 Uhr in
6 Gruppen von jeweils 4-5 Kindern statt. Die Eltern erhielten
eine gesonderte schriftliche Information. 
Die Jugendvereinsmeisterschaften finden am 02., 03. und
04. Juli 2010 statt.

Jugendwartin Saskia Knorre und Trainer Tim Ohland (re.
oben) informieren die Kinder auf der Jugendversammlung

Während und nach der Zeit der Klärung von Regularien der
einzelnen Altersgruppen wurden die ersten Spiele ausgetragen.
Es dauert doch eine gewisse Zeit, sich vom Hallenspiel auf die
Außenplätze umzustellen, aber ein Anfang wurde gemacht.
Die ersten Punktspiele sind bereits für den 8. Mai angesetzt
und es bleibt nicht mehr viel Zeit. Es macht wieder Spaß, an
der frischen Luft und bei Sonnenschein seinem Sport nachzu-
gehen. Das Wetter „spielte“ an diesem Tag zumindest auch
sehr gut mit.

Konrad Gromke

TC Hagen e.V.   Medenrunde
Sommer 2010
Tennisverband Schleswig-Holstein e.V.   Bezirk OST

Herren 50      1. Bezirksklasse 
1.  Preetzer TG
2.  TC Hagen
3.  SV Bönebüttel-Husberg
4.  TS Einfeld 2.
5.  SC Fortuna Wellsee
6.  TSV Ratekau
7.  TC Faldera 2.
Spieldatum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft      Spiel-Nr.

08.05.  Sa 14:00 TC Hagen TSV Ratekau 20436
29.05.  Sa 14:00 TC Faldera 2. TC Hagen 20441
06.06.  So 09:00 TC Hagen Preetzer TG 20443
12.06.  Sa 14:00 TS Einfeld 2. TC Hagen 20447
19.06.  Sa 14:00 TC Hagen         SC Fortuna Wellsee 20450
26.06.  Sa 14:00 SV Bönebüttel-Husberg - TC Hagen 20452

Herren 60      Bezirksliga
1.  TC Wankendorf
2.  TG Düsternbrook
3.  TC Hagen
4.  SV Tungendorf
5.  TG Ravensberg
Spieldatum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft      Spiel-Nr.

16.05. So 09:00 TG Ravensberg TC Hagen 20236
29.05. Sa 14:00 TC Hagen TC Wankendorf 20237
12.06. Sa 14:00 TC Hagen SV Tungendorf 20240
03.07. Sa 14:00 TG Düsternbrook TC Hagen 20244
Gastspieler bitte vorher telefonisch anmelden unter  0160 966
37 504

Manfred Hannappel - Sportwart 
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Osterkaffee der AWO am 01. April
2010 im Kälberstall/Schönberg
Unser Osterkaffee im Kälberstall der Familie Lamp in
Schönberg war ein gelungener und lustiger Nachmittag. Frau
Hiller hatte eine tolle Osterdekoration gezaubert und ein klei-
nes Ostergeschenk zum Mitnehmen für jeden war auch dabei.
Die selbstgebackenen Kuchen und alles was dazu gehört war
reichlich vorhanden. Ein kleiner Schnaps mit dem Namen
„Egal“ wurde zur Auflockerung zwischendurch gereicht. 
Der kleine Hofladen wurde sehr gut angenommen. Viele
Ostergeschenke wurden zum Weiterverschenken gekauft. Wir
werden sicherlich gerne wiederkommen - so haben wir uns
dann verabschiedet.

Jetzt freuen wir uns auf die Schleifahrt am 13. Mai 2010 (aus-
verkauft)
Mit freundlichen Grüßen
Waltraut Schnoor-Langmak Petra Boysen
1. Vorsitzende Schriftwartin

Einsätze im April : 
18.4.2010, 14:25 – 14:57 Uhr, Probsteierhagen: Öffnung
eines Wohnungsfensters, nachdem sich die Bewohner ausge-
schlossen hatten. 
Einsatzleitwagen, 2 Feuerwehrangehörige.

Spiele -Nachmittag im Gerätehaus:
Am 27. März haben wir unseren Spiele -Nachmittag im
Gerätehaus durchgeführt. Da es für eine Bekanntgabe der
Gewinner in der letzten ON schon zu spät war, hier nun kurz
die Ergebnisse: 
In diesem Jahr waren 46 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
unserer Einladung gefolgt, davon waren aus  Dabel 16
Teilnehmern vertreten.  Bei Skat und Knobeln wurde in ausge-
lassener Stimmung  um die Preise gespielt.  Gegen Abend
konnte schließlich  die Preisverleihung erfolgen. Bei den
Skatspielern hat Horst Blosczyk den 1 Platz belegt , gefolgt
von  Adolf Tode  und  Dieter Behrend aus Dabel. Bei den
Knoblern hat  Marian Moldoveanu gewonnen , gefolgt von
Axel Gräber und  Mike Pluschkat beide aus Dabel. Herzlichen
Glückwunsch an die Gewinner aber auch an die übrigen
Teilnehmer . Alle konnten am Ende einen Preis mitnehmen.

Unsere „Anwärter“ auf Lehrgang:
Erstmalig in diesem Jahr lassen wir die Dienste während der
Osterferien ausfallen.  Es hat  sich herausgestellt, dass vielen
Feuerwehrangehörige in den Ferien verreist sind und die
Dienstbeteiligung daher ohnehin  gering  sein würde. Ferner
waren in den letzten Monaten einige Dienste auf Samstagen
erforderlich, sodass die Belastung schon hoch genug war.  Auf
der Einsatzseite ist es bisher, abgesehen von einigen
Kleinigkeiten, glücklicherweise  recht ruhig gewesen.  Untätig
waren wir aber nicht.
Unsere „Anwärter“ haben ihren Truppmann-Lehrgang begon-
nen. Wie  in der Februar-Ausgabe berichtet , haben wir nun
insgesamt  6 Anwärter für  die FF Probsteierhagen am Start .
Nachdem jeder „seine“ Einsatzkleidung erhalten hatte, konn-
ten sie auf ihren ersten Lehrgang gehen.  Der Truppmann-
Lehrgang ist der Grundlehrgang , auf den sich alle Weiteren
aufbauen, wenn man es denn will. 
Hier wird sozusagen das Grundwissen des Feuerwehrmannes
vermittelt. Wie wird ein Feuer gelöscht, welche Geräte gibt es,
welche Fahrzeugtypen werden verwendet, wie sind die
Strukturen bei einem Einsatz, u.v.m? Das sind nur einige
Themenbereiche, die hier angesprochen werden. Hört sich
alles schwierig an , ist es aber nicht. Das können die
Truppmann-Lehrgangsteilnehmer sicher bestätigen. 
Wenn Sie auch Lust auf ehrenamtlichen Dienst bei der
Feuerwehr haben , dann sprechen sie uns an. Einige Haken  für
Ihre persönliche Einsatzkleidung sind noch frei.

Dienst  im Mai:
11.05.10 19.30 Uhr : Fahrzeug und Gerätekunde
25.05.10 19.30 Uhr : Fahrzeug und Gerätekunde 

I. Stoltenberg, LM
Stellv. WF

Nachwirkungen des Winters
Nicht nur die Straßen in der Gemeinde haben unter dem stren-
gen Winter gelitten. Leider haben sich auch einige der
Hauptstrecken zu regelrechten Buckelpisten entwickelt. Bisher
haben wir noch keinen Verkehrsunfall aufnehmen müssen, bei
dem eine der Ursachen für den Unfall die schlechte
Fahrbahndecke war. Unsere Zweiradfahrer möchten wir aber
um die notwendige Vorsicht bitten, wenn sie auf vermeintli-
chen heilen Straßen unterwegs sind. Mehrfach ist uns aufgefal-
len, dass sich schlecht erkennbare Löcher plötzlich in den
Kurven befinden. An Stellen also, wo niemand mit einem Loch
in der Fahrbahndecke rechnet.

Wir für Sie

Internet: www.ff-probsteierhagen.de
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Aus den Dienstbüchern
Diebstahlsserie Marina Wendtorf
Das Hafenbecken in Wendtorf füllt sich langsam wieder mit
Booten und kleinen Schiffen. Diese sind natürlich startklar
gemacht worden, um auf Tour gehen zu können. Spitzbuben
haben dies auch bemerkt und holten aus mehreren Booten mit
Außenbordmotoren die in den Booten befindlichen Tanks her-
aus. Der darin befindliche Sprit wurde noch auf dem Gelände
umgefüllt und mitgenommen. Die leeren Tanks ließen die
Täter in den Gebüschen zurück. So entstand nur der Schaden
durch das entwendete Benzin, neue Tanks mussten nicht
gekauft werden. 

Arbeitsunfall
In einer Nachbargemeinde kam es zu einem Unfall in
Zusammenhang mit einem Gerüst. Ein Haus sollte umgedeckt
werden. Aus diesem Grunde wurde ein Gerüst aufgebaut und
erste Arbeiten wurden durch den Eigentümer eingeleitet. Ein
hilfsbereiter Nachbar wollte ebenfalls helfen und stieg mit sei-
ner Leiter auf das Gerüst. Aus nicht geklärter Ursache kippte
der Nachbar kurze Zeit später auf der Leiter stehend mit dem
Gerüst um. Der verletzte Helfer wurde mit einem
Krankenwagen ins KKH Preetz verbracht.

Unfall mit Fahrrad
Auf der Marina in Wendtorf kam es zu einem Verkehrsunfall,
bei dem ein Kind leicht verletzt wurde. Ein PKW wollte den
Hafenbereich verlassen, der Fahrer übersah das für ihn hinter
dem Deich fahrende Kind und stubste es leicht um, als er die
Deichdurchfahrt erreicht hatte. Das Kind wurde den Eltern
übergeben.

Diebesgut wieder erkannt
Auf einer Feier in einem Nachbardorf wurde von dem
Veranstalter die Musik von einem Laptop in die Anlage einge-
spielt. Im Lauf der Nacht sah sich ein Besucher das Gerät ein-
mal näher an. Er stellte fest, dass das Gerät seinem vor kurzem
in Laboe entwendeten Laptop sehr ähnlich war. Es wurde der
Nachtdienst zum Einsatzort gerufen. Bei der folgenden Über-
prüfung der Seriennummer wurde festgestellt, dass der
Verdacht begründet war. Das Gerät wurde zu weiteren
Abklärung zunächst einmal sichergestellt. Die Angaben des
Benutzers zu dem Gerät waren nebenbei schon sehr merkwür-
dig.

Einbruch in die Schule 
Beute ca. 89 e Bargeld und ein Sachschaden von mehreren
tausend Euro – Bilanz eines Einbruches in die
Dörfergemeinschaftsschule Wulfsdorfer Weg. Mit brachialer
Gewalt wurden Ende März Fenster und Türen aufgebrochen,
um dann mit der an sich kleinen Summe von Bargeld vom
Tatort zu verschwinden. Elektronische Geräte und
Ausstattungen wurden zum Glück nicht entwendet. 

Rüdiger Boll, phk

Flohmarkt in Muxall
Am 13.06.2010 ab 10.00 Uhr findet in Muxall wieder unser
Flohmarkt statt. Seit 2006 veranstalten die Muxaller alle 2
Jahre einen Flohmarkt der schon weit über die „Probsteier
Grenzen“ an Popularität gewonnen hat. Es ist und bleibt ein
privater Flohmarkt wo jeder die Möglichkeit hat seine Dach-
und Kellerfunde an den Mann oder an die Frau zu bringen. Für
das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Gewerbetreibende
sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Es liegen schon eini-
ge Anmeldungen vor. 
Wer Interesse hat der meldet sich bitte für die
Standreservierung und alles weitere bei Frank Arp unter
der Telefonnummer 04348/7798 oder www. Frank-
Muxall@t-online.de. 

Frank Arp 

Aus der Sitzung der Schulverbands-
vertretung Probstei-West 
vom 30. März berichtet:
In der Einwohnerfragestunde wird von Gemeindevertreter
Fister nachgefragt, ob es eine Regelung für das Halten und
Parken der Eltern am Schulgelände gibt. Nach Beobachtungen
halten Eltern oft im Halteverbot in der Kurve an der Straße.
Dies stellt eine Gefährdung für die Kinder und den Verkehr
dar. Zudem wird zwischen den Pappeln am Schulgelände
geparkt. Hier werden Beschädigungen für die Wurzeln der
Bäume befürchtet. Das Parken sollte hier untersagt werden.
Schulleiter John berichtet, dass die Eltern mehrfach auf das
Halteverbot hingewiesen wurden, zudem kontrolliert die
Polizei in dem Bereich öfter. Mehr kann von Seiten der Schule
nicht getan werden. Um das Parken an den Pappeln zu verhin-
dern, kann eventuell durch das Aufstellen von Findlingen eine
Lösung des Problems gefunden werden.
Gemeindevertreter Breitfelder aus Prasdorf weist auf einen im
Probsteier Herold verfassten Artikel hin, der unter anderem
über eine eingebrachte Resolution berichtet. In dem Artikel
sind nach seiner Auffassung einige Passagen nicht richtig wie-
dergegeben, die er nunmehr klarstellen möchte. Es erfolgt ein
Meinungsaustausch hinsichtlich der Schülerentwicklung und
Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit dem Schulverband
Probstei. Dazu berichtet Schulleiter John, dass nach dem der-
zeitigen Stand 55 Kinder angemeldet werden. Dadurch können
voraussichtlich wieder drei neue erste Klassen gebildet wer-
den. Trotz rückläufiger Schülerzahlen ist der Schulstandort
Probsteierhagen gesichert. 
Verbandsvorsteher Gromke berichtet über die Notwendigkeit
der Wahl eines Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden für den
Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung. Die Schul-
verbandsvertretung wählt Verbandsvertreter Rolf Stoltenberg
zum Vorsitzenden des Ausschusses zur Prüfung der
Jahresrechnung und zu dessen Stellvertreter Torste Krappe. 

GRUND- UND HAUPTSCHULE PROBSTEIERHAGEN

Dörfergemeinschaftsschule
offene Ganztagsschule

Schulverband Probstei-West
Schulleitung
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Danach berichtet Verbandsvorsteher Gromke über die Gründe
für die erforderlichen überplanmäßigen Ausgaben. Insbeson-
dere bei den Schülerbeförderungskosten entstanden diese
durch einen Buchungsfehler in 2008, der 2009 erst entdeckt
worden ist. Von daher wurde eine  entsprechende Mehrausgabe
in 2009 erforderlich. Die Schulverbandsvertretung beschließt,
die entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben in
Höhe von insgesamt 20.058,25 e gem. § 82 Abs. 1 GO zu
genehmigen.
Verbandsvorsteher Gromke berichtet, dass die geplanten
Arbeiten im Rahmen des Konjunkturprogramms II so gut wie
abgeschlossen sind. Es wurden energetische Sanierungen am
Dach der Sporthalle und der Schule durchgeführt und Schall-
schutzmaßnahmen in zwölf Klassenräumen. Durch gute
Ausschreibungsergebnisse konnten Einsparungen von insge-
samt rd. 23.000,00 e erreicht werden. Hingegen bei den
Kosten für die Bauunterhaltung gab es bisher schon eine Über-
schreitung in Höhe von rd. 11.000,00 e, bedingt durch unvor-
hersehbare Fußbodenverlege- und erforderliche Elektro-
arbeiten. Die Mitglieder der Verbandsvertretung nehmen die
Ausführungen des Verbandsvorstehers zur Kenntnis. 
Der Verbandsvorsteher berichtet aus der Arbeit der Arbeits-
gruppe Schulentwicklung, deren Bildung die Verbandsvertre-
tung am 27.11.2008 beschlossen hatte und deren Vorsitzender
er geworden ist. Die AG hat bereits viermal getagt. In der AG
wurden bisher die Maßnahmen des Konjunkturprogramms II
ausführlich beraten und festgelegt. Dazu gehörte die Auswahl
der Räume für die Schalldämmarbeiten und die Nachhall-
dämmung. Erörtert wurden die Betreuungszeiten in der OGS,
vor allem die Erweiterung der Öffnungszeiten und die
Ferienbetreuung. Es wurde ein Raumkonzept erarbeitet, dass
die Raumnutzung und -gestaltung beinhaltete. Vor allem wur-
de eine Festlegung der zukünftigen Nutzung der Räume vorge-
nommen, vor dem Hintergrund der auslaufenden Hauptschule
und der dadurch frei werdenden Klassenräume. Über die Art
und den Umfang der Schulhofgestaltung wurde ausführlich
diskutiert. Es wurden Vorschläge erarbeitet für die
Umgestaltung und das Einwerben der dafür erforderlichen
Mittel. Der gewünschte „Hangsteiger“ wird voraussichtlich
durch die Mitarbeiter von „pro Arbeit“ preiswert erstellt wer-
den können. Einige Maßnahmen wurden bereits in
Eigeninitiative durch die Eltern und Lehrkräfte umgesetzt. Von
der Fördesparkasse floss eine Spende in Höhe von 1.000,00 e,
weitere Mittel stellt der Förderverein zur Verfügung. Es wurde
versucht, Schulsozialarbeit an der Schule einzurichten, in
Kooperation mit dem SOS-Kinderdorf und dem Schulverband
Probstei. Dies ließ sich aus organisatorischen Gründen leider
nicht umsetzen. Weiterhin berichtet der Verbandsvorsteher
über das Tansaniaprojekt.
Verbandsvorsteher Gromke berichtet, dass in diesem Jahr wie-
der eine Ferienbetreuung im Rahmen der Offenen Ganztags-
schule in den ersten beiden Wochen der Sommerferien geplant
ist. Bis zu 50 Kinder können betreut werden. 32 Kinder sind
bisher verbindlich angemeldet. Die Maßnahme ist weitgehend
kostenneutral für den Schulverband. Die Betreuung findet in
der Zeit von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr statt.
Schulleiter John berichtet, dass ein Artikel aus dem „Probsteier
Herold“ über die Grundschule auch beim Lehrerkollegium
nicht gut angekommen ist. Die Schule unternimmt viel, um die
Kinder zeitgemäß zu versorgen. Er berichtet über den derzeit
krankheitsbedingten Ausfall von Lehrkräften und die damit
verbundene Stundenplan- und Vertretungsproblematik. Nach
den Anmeldezahlen wird es voraussichtlich im neuen

Schuljahr mit drei Klassen weitergehen. Herr John erläutert
das Anmeldeverhalten der Eltern und den Konkurrenzkampf
der Schulen untereinander. Er macht deutlich, dass nicht
immer alle Kinder, die aus demselben Dorf kommen, in eine
Klasse aufgenommen werden können. Dies ist oft Eltern-
wunsch, der sich organisatorisch nicht immer umsetzen lässt.
Die Projektprüfungen für die letzten Hauptschüler sind erfolg-
reich verlaufen. Es befinden sich noch 13 Hauptschülerinnen-
und Schüler an der Schule, von denen 11 an den Prüfungen
teilgenommen haben. Die Schule wurde wieder als Referenz-
schule ausgewählt. Dies ist ein Zeichen für die gute Arbeit, die
an der Schule geleistet wird.
Verbandsvorsteher Gromke teilt mit, dass er die Heizungs-
anlage überprüfen ließ, da es Probleme mit der Steuerung gab.
Daraufhin hat er einen Kostenvoranschlag für eine Reparatur
der Anlage erhalten. Aufgrund der hohen Kosten hat er nur
Kleinigkeiten an der Heizungsanlage ergänzen lassen. Wenn
feststeht, was im Laufe des Haushaltsjahres aus dem laufenden
Haushalt eingespart werden kann, wird er die Angelegenheit
wieder aufgreifen und entscheiden lassen, ob und in welcher
Art technische Veränderungen erfolgen sollen.
In der letzten Sitzung der Verbandsvertretung wurde über eine
weitergehende Beteiligung der Sportvereine an den Kosten der
Sporthalle beraten und es wurde ein Beschluss dazu gefasst.
Nach Auffassung von Verbandsvertreter Krappe fehlen bei der
Berechnung der tatsächlichen Hallenkosten die Beträge für
Abschreibung und Verzinsung. Er hat eine entsprechende
Berechnung angestellt, die diese Kosten beinhaltet. Das Thema
wird auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung kommen.
Im nicht öffentlichen Teil informiert Verbandsvorsteher
Gromke die Verbandsvertretung noch einmal über die
Presseberichterstattung im „Probsteier Herold“ aus seiner
Sicht. Verbandsvertreter Klindt schlägt vor, mehr Werbung für
die eigene Schule zu betreiben. Man sollte versuchen zu errei-
chen, dass aus dem Schönberger Einzugsbereich mehr
Grundschüler nach Probsteierhagen kommen, da man hier ein
sehr gutes Schulangebot vorhält und in Schönberg dringend
Raum benötigt wird. Man sollte auch über einen Zusam-
menschluss der Schulverbände oder über Kooperationen nach-
denken. Verbandsvorsteher Gromke berichtet über das
Aufnahmeverfahren an der Gemeinschaftsschule. Es ergibt
sich eine Diskussion über den Erhalt der einzelnen Schul-
standorte und Möglichkeiten, Schülerströme zu lenken. Es
besteht Einigkeit darüber, dass die diversen Detailfragen in
Bezug auf Schülermengen, Schülerströme, Auslastung der ein-
zelnen Schulgebäude im Amtsbereich genau berechnet und
aufbereitet werden müssen. Verbandsvorsteher Gromke wird
dies in einer Verwaltungsvorlage genau darzustellen, in der
auch auf die rechtlichen Probleme hinsichtlich der
Aufnahmekriterien usw. eingegangen wird. Ziel sollte eine
gemeinsame Planung für den gesamten Amtsbereich sein. Von
daher sind die anderen Schulträger entsprechend in die
Planungen mit einzubeziehen. Zu gegebener Zeit ist erneut
über die Angelegenheit zu beraten. 

Konrad Gromke
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Hallo liebe Segler,
wir müssen mal wieder ran und unser Bootslager räumen! Und
ihr kennt ja den Spruch: Viele Hände machen der Arbeit
schnell ein Ende.
“Deshalb bitte ich euch um eure tatkräftige Mithilfe und zwar
am kommenden Samstag, den 24.04.2010 um 10.00 Uhr, am
Hafen Wulfsdorf!
Mit seglerischen Grüßen, Johann“
Mit diesen Zeilen wurden die Mitglieder des Seglerverein
„Passee“ Probsteierhagen vom 1. Vorsitzenden zur Arbeit ein-
geladen und siehe da, am Samstag waren viele Hände am
Bootshafen und haben gemeinsam die Saison 2010 vorbereitet.

Einladung zum Ansegeln
Liebe Mitglieder, liebe Gäste!
Hiermit laden wir herzlich ein zur gemeinsamen Eröffnung der
Segelsaison, also zum Ansegeln am Sonntag, den 09. Mai
2010. Wir treffen uns ab 11.30 Uhr am Segelhafen in Wulfs-
dorf/Probsteierhagen zum Grillen, Klönschnacken und natür-
lich zum ersten Segel-Törn auf dem dann hoffentlich etwas
wärmeren Passader See. Getränke und Grillgut stehen bereit –
für gute Laune und moderaten Wind sorgen sicherlich die
Teilnehmer selber.
Wir hoffen das zu diesem Zeitpunkt auch unsere „Neue“ da ist.
Die zweite moderne Gleit-Einmannjolle vom Typ „RS Tera
Pro“ für unsere jungen Segler. 

Hier unsere erste RS
Tera Pro, bei der
Kreisjugendmeister-
schaft 2009 auf dem
Plöner See. 

Auf diesen Booten wird in der Saison verstärkt ausgebildet.
Parallel dazu läuft die Ausbildung auf den bewährten „Opti’s“
(Optimisten-Klasse) weiter. Beide Bootstypen eignen sich her-
vorragend für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre (Opti) und 12
Jahre (RS Tera Pro) zur Segelausbildung. Nach fleißigem
Üben können die jungen Segler auch an Meisterschaften teil-
nehmen.
Kinder und Jugendliche die Lust haben solche Boote einmal
zu segeln, können uns immer am Freitag (ab 14. Mai 2010) ab
15 Uhr bis Ende September am Hafen in Wulfsdorf besuchen.
Jetzt warten erst einmal alle Segelsportler auf den Saisonstart,
auf gutes Wetter, auf moderaten Wind und hoffen auf immer
eine handbreit Wasser unterm Kiel.

Peter Spiegler

Zum Gedenken an das
Stifterehepaar Reger
Erinnerungsbrunnen in der Heinrich-Heine-Schule
Die seit Ende 2006 bestehende „Susanne und Dr. Klaus Reger
Stiftung“ fördert besonders engagierte und begabte
Schülerinnen und Schüler der Heinrich-Heine-Schule aus
Stiftungsmitteln.
Zu Ehren des Stifterehepaars und als Ausdruck der Dank-
barkeit wurde in der Eingangshalle der Schule am 26.3.2010
ein Erinnerungsbrunnen eingeweiht. Der mit zahlreichen
Keramikplatten verzierte Brunnen ist ein Ergebnis der mehr-
jährigen Zusammenarbeit zwischen der Hamburger Künstlerin
Carla Binter mit Schülerinnen und Schülern, die sich von der
ersten Planung bis zur Realisierung gemeinsam diesem Projekt
widmeten.  Auch die Hausmeister Jörg Gay und Klaus-Jürgen
Nitsche machten sich mit der Anfertigung der Holz-
verkleidung und der Verarbeitung des Kupferbeckens um den
Brunnen verdient. Nicht nur von der Idee her drückt dieser
Brunnen die Verbundenheit mit dem Ehepaar Reger aus: Viele
Brunnenelemente sind Gipsabdrücke von Fundstücken aus
dem Garten des Ehepaars.
Schulleiter Klaus Gruitrooy und Landrat Dr. Volkram Gebel
würdigten den Brunnen und seine Erbauer und gaben der
Hoffnung Ausdruck, dass der Brunnen für einen „dauerhaft
sprudelnden Quell“ stehen möge, der den Schülerinnen und
Schülern der Heinrich-Heine-Schule langfristig zugutekäme.
Zwei der zahlreichen Förderprojekte wurden von Anninka
Enseroth von der Schreibwerkstatt-AG sowie von Computer-
und Programmierexperte Raimo Radczewski vorgestellt. 
Die Feierstunde wurde musikalisch untermalt von der
Percussion-AG sowie zwei Solisten: Martin Lorenzen am
Schlagzeug und der Saxophonistin Hannah Groth. 
Den Ausklang bildete ein Rundgang, bei dem sich die Gäste
vom Tonstudio und dem Medienlabor einen Eindruck machen
konnten, zwei aus Stiftungsmitteln finanzierten schulischen
Einrichtungen.  

M.Skorsinski

Schlesw.-Holst. LandFrauenTag 
in Neumünster in den Holstenhallen
am Dienstag, den 4. Mai 10, ab 14.30 Uhr.    

Wir haben Sie schon darüber informiert. Gast ist Alida
Gundlach zu dem Thema: „Miteinander oder gar nicht –
Wie Generationen voneinander profitieren“
Bitte kommen Sie recht zahlreich!! Anmeldungen bei Karen
Kähler-Sye (04344 1494). Es werden Fahrgemeinschaften
gebildet.
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Kino für Frauen“ 
im Capitol in Preetz am 4. Mai 10 um 20.30 Uhr: Es wird der
Film „Zusammen ist man weniger allein“ gezeigt. Dies ist
ein gutes Motto für unsere LandFrauen-Arbeit.    

„Kleiner Radausflug nach Wendtorf und Garten-
besichtigung“ am Mittwoch 19. Mai 10
Wir treffen uns mit den Rädern entweder in Prasdorf am
Dorfteich oder in Heikendorf am Strandkiosk um 14 Uhr,
um gemeinsam nach Wendtorf  zu Familie Heller, Dorfstr. 29,
zu fahren. Im Garten werden wir zusammen Kaffee und
Kuchen genießen.  Wer nicht mit dem Rad fahren möchte,
kann auch mit dem Auto dorthin fahren.
Anmeldungen bei Susanne Heimann (Tel. 0431 243822)

Nordic-Walking-Rallye des KLFV Plön 
am Samstag  29. Mai 2010  
Start: 14 Uhr bei den Fischerhütten Schönberger Strand
Unter dem Motto „LandFrauen bewegen sich auf dem
Land“ wird eine Walking-Strecke von 9 km (Dauer ca. 3-4
Std.) angeboten, bei der kleine Aufgaben gelöst werden sollen.
(Startgeld: 5.- e). Jeder Verein soll möglichst in einem einheit-
lichen Outfit auftreten. Hinterher wird es im Restaurant
„Felsenburg“ ein nettes Zusammensein mit der
Preisverleihung geben.                                                            
Anmeldung bis zum 8. Mai 10 bei Karen Kähler-Sye
(Tel. 04344 1494).

Bücherfrühstück im „Café am Heidberg“ in Heikendorf
R. Jacobshagen

Zuchtschau für Teckel 
in Probsteierhagen 
Am 25.April 2010 fand im Schlosspark vom „Schloss Hagen“
in Probsteierhagen die Zuchtschau der Gruppe Probsteierhagen
im Deutschen Teckelklub 1888 e.V. bei allerbestem
Sonnenwetter (wie schon seit Jahren) statt. 

Die Zuchtschau wurde um 11 Uhr von den „Probsteier
Jagdhornbläsern“ zünftig eröffnet. Unser 1. Vorsitzender, Herr
Thomas Petersen, begrüßte unsere Richterin, Frau Heike
Behring aus Brieselang und die Bürgermeisterin von
Probsteierhagen Frau Margrit Lüneburg. Für die Schauleitung
war Gerlinde Bock verantwortlich.

Der Schlosspark füllte sich schnell mit Menschen, Teckeln und
Hunden vieler anderer Rassen. Ein langer Tag lag vor uns. Am
Ende der Schau lagen uns 33 Meldungen für die Zuchtschau
vor. 11 Meldungen bei der Verhaltensbeurteilung und 12
Meldungen für das Junior-Handling. Mit fachkundigen
Erklärungen stellte Frau Behring die Teckel vor. Bester
Kurzhaarteckel und schönster Teckel der Schau wurde:
„Rosana von Maaskamp“, Züchter u. Besitzer: Familie Wiese
aus Hohenfelde, bester Rauhhaarteckel wurde: „Bertel von der
Hohner Harde FCI“, Bes.: Familie Koch aus Eggebek und
bester Langhaarteckel: „Marley von der Damsmühle“, Bes.:
Jose´ Silva. Bei den Teckeln der Jüngstenklasse (6-9 Mon.)
machte „Comtess von Schloss Grimbart FCI“ das Rennen,

Tel. 04381 - 90 40 12
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Züchter u. Besitzer: Hernriette Christel aus Löptin. Beim
Veteranenwettbewerb (Teckel über 8 Jahre) stach „Dryas vom
alten Apfelhof“, Bes.: Ingrid Wulf durch enorme Vitalität und
körperlich topfit hervor. Es wurden 10 Kurzhaarteckel, 13
Rauhhaarteckel und 10 Langhaarteckel von der Richterin
bewertet. Frau Behring konnte 17x den Formwert vorzüglich;
8x sehr gut; 1x gut; 4x vielversprechend; 1x versprechend, 1x
disqualifiziert vergeben. Ein Teckel wurde vor der Bewertung
zurückgezogen.
Die Verhaltensbeurteilung bestanden alle Teckel.
Beim Junior-Handling, ein Vorführwettbewerb der Kinder (bis
17 Jahren), kam es nicht auf die Schönheit des Hundes an, son-
dern auf das Zusammenspiel zwischen Kind und Hund. 12
Kinder hatten sich angemeldet. Tagessiegerin wurden: Eileen
Tausenfreund mit „Baghira vom Osterstedter Grundt“ aus
Lohe-Föhrden. Eileen erhielt außerdem den Wanderpokal der
Gruppe Probsteierhagen, gestiftet vom 1. Vorsitzenden des LV
Nord, Herrn Wilfried Petersen.  Für jedes Kind hatten wir bun-
te Tüten mit vielen Geschenken gepackt. Jeder bekam außer-
dem noch eine Urkunde.
Gruppe Probsteierhagen bedankt sich bei der Bürgermeisterin
Frau Lüneburg, dass wir das tolle Ambiente des Schlossparks
für diese Veranstaltung nutzen konnten. Auch allen Helfern ein
herzliches Danke, ohne die so eine Veranstaltung nicht durch-
zuführen ist. 

A: Klostermann; Öffentlichkeitsarbeit

Einladung
Fahrt ins Freilichtmuseum Molfsee
am Dienstag, den 25. Mai 2010

Hiermit laden wir zu einer Tagesfahrt ins Freilichtmuseum
nach Molfsee ein.
Die Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Dorfplatz in
Probsteierhagen, die Rückkehr ca. 18.00 Uhr.
Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bis spätestens 15.
Mai 2010 bei
Dorothee Hille Telf.: 04348 / 207 oder
Erika Schmidt Telf.: 04348 / 1721 an.
Der Preis beträgt e 20,-  pro Person, für Nichtmitglieder e 22,-
Hierin ist die Fahrt nach Molfsee, ein Kaffeegedeck und eine
Rundfahrt mit der Museumsbahn enthalten.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die Haftung von
Seiten des Sozialverbandes ausgeschlossen.
Die Teilnahme an den Fahrten und Veranstaltungen geschieht
auf eigenes Risiko.

Der Vorstand

Der Bücherbus kommt 
nach Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in
Probsteierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften,
Hörspiel-Kassetten und -CDs, CD-ROMs und DVDs auslei-
hen. 
Die nächsten Termine: 17. Mai, 07. Juni und 28. Juni.
Seeblick, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11 11.50 – 12.10 Uhr

Hagener Weg 13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst. 14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst. 14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm 16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6 16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf 17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

Bücher-Tipps der Fahrbücherei

Roman für Erwachsene:
Jaud, Tommy: Hummeldumm. Scherz, 2010. 
Matze Kleins Freundin Sina, mit der er eine Wohnung kaufen
will, hat einen Trip durch Namibia gebucht. Das Unheil
beginnt gleich am Anfang, denn er hat vergessen, die
Reservierungsgebühr für die Wohnung zu überweisen, der
Handy-Akku ist leer, der Stromadapter passt nicht, und in den
meisten Lodges gibt es weder Adapter noch Internet. Seine
Kontaktversuche sind lange erfolglos, er zofft sich mit Sina,
und zu allem Unglück erweist sich die zusammengewürfelte
Reisegemeinschaft als sauertöpfische, mäkelige Chaostruppe.
Ein Höllentrip zwischen Feldbett und Funkloch! Ein neuer wit-
ziger Roman von Tommy Jaud.

Sachbuch:
Kilian, Andrea: Geheimwissen Schule : Das Insiderbuch
für alle Eltern. – Bastei Lübbe, 2010. 
Die frühere Schulleiterin Andrea Kilian kennt sich mit dem
System Schule und den Sorgen und Nöten der Lehrer, Schüler
und Eltern bestens aus. In diesem Buch erfahren Sie, wie Ihr
Kind trotz der Misere des öffentlichen Schulwesens eine gute
Ausbildung bekommt: von der Wahl der richtigen Schule bis
zum Umgang mit ungerechten Benotungen. Lohnen sich
Privatschulen wirklich, und wie können Sie Ihr Kind beim
Lernen unterstützen 



14 Ortsnachrichten ON

Jugend-Roman:
Alexie, Sherman: Das absolut wahre Tagebuch eines
Teilzeit-Indianers. – dtv premium, 2010. 
Arnold Spirit, genannt Junior, wächst in einem Reservat der
Spokane-Indianer auf. Er stottert, lispelt und trägt eine überdi-
mensionale Brille. Er gilt als „niedrigster Indianer am
Totempfahl“, wird gehänselt und verprügelt. Nur seine Eltern
und sein Freund Rowdy halten zu ihm. Mit 14 Jahren
beschließt er, als Erster seines Stammes auf eine „weiße“ High
School außerhalb des Reservates zu gehen. Mit Galgenhumor
und Ausdauer schlägt sich Junior durch sein erstes Schuljahr.
Als begabter Zeichner drückt er die Wider-sprüche, in denen er
lebt, in Cartoons aus. Als seine Basketball-Mannschaft gegen
die des Reservats antritt, kommt es zu einer dramatischen
Wieder-begegnung mit Rowdy. 

Hörspiel-CD für Kinder:
McKay, Hilary: Charlie zieht aus. – gelesen von Axel Prahl. 
Es kann sehr leicht passieren, dass ein kleiner Junge von zu
Hause auszieht, wenn man eine grässliche Familie hat. Charlie
beschließt, sich das nicht mehr gefallen zu lassen, packt seine
Spardose, seine Steinsammlung und Juck-pulver ein und geht.
Aber mit dem Weglaufen ist es so eine Sache...  Das Beste dar-
an ist eigentlich, wenn man wieder nach Hause kommt!

Dorffest 2010 in Passade
Unser traditionelles Dorffest findet in diesem Jahr am 5. Juni
statt. Da so ein Fest vieler Vorbereitungen und jeder Menge
Organisation bedarf, findet die nächste Vorbesprechung am
Dienstag, 11. Mai 2010, im Dörpshuus um 20.00h statt. Alle,
die mithelfen möchten, das Fest zu gestalten oder gute
Spielideen haben, sind willkommen.

Einladung zum gemeinsamen
Ausflug
Am Sonntag, 13. Juni 2010, findet der diesjährige Ausflug der
Bürger/innen von Passade statt. Alle, die an dieser Tour teil-
nehmen wollen, sollten sich schon mal den Termin vormerken
und natürlich gutes Wetter bestellen. Das Ziel der Tour wird
später bekannt gegeben.

„Beeindruckend!“
So beschrieb Gerhard Göttsch den Fund und die Ausmaße
eines toten Uhus in Passade. Aber der Reihe nach: In der zwei-
ten Ferienwoche fanden die Freundinnen Jule Horneburg und
Lea Pries  an der Trafo-Station am Spielplatz einen toten Uhu.
Leas Großmutter musste das Tier begutachten ebenso wie
Gerhard, der sich in der Tier- und Pflanzenwelt unserer
Umgebung bestens auskennt. Er konnte sich allerdings nicht
vorstellen, dass ein Uhu sich an den Passader See verirrt haben
sollte. Die Mädchen schließlich überzeugten ihn, weil sie kurz
vor ihrem Fund im Tierpark Eekholt alles über diese nachtak-
tiven Greifvögel gelernt hatten. Auch Frau Hörr aus
Probsteierhagen, Leiterin der Pflegestation für kranke Tiere in
Preetz, bestätigte, dass es sich um einen Uhu handelte und
konnte noch weitere Informationen zu diesem speziellen Tier
geben. 

Es war ein Uhu-Weibchen mit einer Spannweite von 1,60m
(Uhu-Männchen sind kleiner als die Weibchen). Das Tier war
beringt und in Eutin nach einer Verletzung aufgepäppelt wor-
den. Vor ca. einem Jahr war es wieder ausgewildert worden.
Jetzt wurden ihm  die Kabelenden einer stillgelegten Überland-
leitung zum Verhängnis, die offensichtlich noch Strom führten.
Das Tier hatte möglicherweise mit der Flügelspitze die Kabel
berührt und so den tödlichen Stromschlag ausgelöst. Da es
sonst keine Verletzungen zeigte und somit ausgesprochen gut
erhalten war, soll es präpariert werden. Jule (links) und Lea
präsentieren „ihren Uhu“ auf dem Foto und Gerhard zeigt sich
beeindruckt von den Ausmaßen des Greifvogels.

U. Riedel

Vorsicht!  Kinder auf Skate- oder
Wave-Board …
Für den Spaß, den Kinder mit diesen rasanten Sportgeräten
haben, bringen sicher viele Verständnis auf. Nicht aber dafür,
dass sie mit Hochgeschwindigkeit den Berg der Dörpstraat her-
unter rasen, ohne auf  den Verkehr zu achten. Unten am
Ehrenmal kann diese Fahrt lebensgefährlich werden. Die
Kurve in Richtung Fahren ist dort extrem unübersichtlich und
leider hält dort auch nicht jeder Fahrer Tempo 30 ein. Bitte,
weist Eure Kinder ausdrücklich auf die Gefahr an dieser Stelle
hin!

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passade im
Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten und –
CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 18. Mai, 08. Juni und 29. Juni.
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

Endlich Frühling!!!
Aus technischen Gründen wurde unser April Bericht nicht in
der letzten Ausgabe veröffentlicht, das holen wir jetzt nach J.

 

PASSADE
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Aktivitäten:
Am 20. Februar fuhren wir mit unserem Jugendwart, unserer
stellv. Jugendgruppenleiterin und stellv. Wehrführer zum
Kreisjugendfeuerwehrtag, nach Heikendorf.
Der Kreisjugendfeuerwehrwart Manfred Mölich berichtete u.a.
über das vergangene Dienstjahr, auch wurden einige Statisti-
ken über die Mitgliederentwicklung in den Jugendfeuerwehren
des Kreises Plön, angesprochen. Dieser Jugendfeuerwehrtag
ist die Jahreshauptversammlung aller Jugendfeuerwehren aus
dem Kreis Plön.

Da die Temperaturen nun endlich über der Null Grad Grenze
liegen, konnten wir unseren ersten „Draußen“ Übungsdienst,
am 08. März diesen Jahres, in Form einer Stationsausbildung
durchführen. Wir bauten drei verschiedene Stationen auf, an
denen dann die von uns eingeteilten Gruppen nacheinander
verschiedene Aufgaben erledigen und absolvieren mussten.
Bei einer Station wurden die Erste Hilfe Kenntnisse abgerufen
und die JF Mitglieder mussten dort u.a. eine stabile Seitenlage
zeigen oder einen Notruf richtig absetzen können.
Eine weitere Station war: wie rolle ich einen Schlauch richtig
aus, damit nicht so viele Drehungen vorhanden sind und das
Wasser zügig durchfließen kann. Damit verbunden wurde
ebenfalls geübt ein Standrohr, am Unterflurhydranten in der
Grootkoppel, richtig zu setzen, um relativ zügig Wasser aus
dem Hydranten zu bekommen.

Am 22. März übten wir wie man mit einem Feuerlöscher
umgehen muss, um damit Brände löschen zu können.
Verschiedenste Löscherarten wurden vorgestellt und den
jeweiligen Brandklassen zugeordnet. Ebenfalls erklärten wir
den Jugendlichen, welche Brandklassen es gibt und welche
Brände man womit bekämpfen kann. Wie z.B., dass man einen
Fettbrand auf gar keinen Fall mit Wasser löschen sollte, da es
zu einer gefährlichen Fettexplosion kommen kann, sondern
eine Decke o.ä. dafür nutzen soll. Desweiteren zeigten wir die
Prüfzeichen der Hersteller, die darauf hinweisen wann ein
Löscher gewartet oder ausgesondert werden muss. Es war den
Jugendlichen anzusehen, mit welchem Eifer sie dabei waren
und wie viel Spaß es ihnen brachte. Diese Art des Übungsdien-
stes ist eigentlich mittlerweile jährlich fester Bestandteil unse-
res Dienstplanes, da man im Alltag doch mal in eine Situation
kommen kann, in der man dringend einen Feuerlöscher benö-
tigt und dies gar nicht oft genug üben kann.
Auch Sie sollten mal wieder kontrollieren, ob die bei Ihnen
vorhandenen Löscher intakt sind und wie man diese bedient,
damit sie im Ernstfall einsatzbereit sind. 

Hier mal ein paar Informationen zur richtigen Anwendung:
Richtige Anwendung von Feuerlöschern
Pulverlöscher sind universell einsetzbar für viele verschiedene
Brandklassen. Sie sind im Verhältnis preiswert. Bedingt durch
das Löschmittel „Pulver“ wird der Einsatzort teilweise stark
mit feinstem Löschpulver verschmutzt. Räume mit hochwerti-
ger Ausstattung oder technischen Geräten werden unter
Umständen zerstört.
Schaumlöscher sind universelle Löscher, allerdings nicht für
Brände von Gasen geeignet. Es ist auch ein relativ teures
Löschmittel. Dafür haben wir aber eine gute Beseitigung des
Löschmittels nach dem Einsatz und kaum Beschädigungen
von Einrichtungen bzw. technischen Geräten.

Einsatztaktiken:

Windrichtung beachten, immer mit dem Wind vorgehen,
von unten in die Glut und nicht in die Flammen spritzen, dabei
genug Abstand halten, damit das Löschmittel möglichst den
gesamten Brand einhüllt. Stoßweise löschen.

Flächenbrände von vorne und von unten ablöschen, nicht
von hinten oder oben, immer das Brandgut, nicht die Flammen
löschen.

Bei Tropf- oder Fließbränden von oben (Austrittsstelle) nach
unten (brennende Lache) löschen.

Bei größeren Entstehungsbränden mehrere Feuerlöscher
gleichzeitig und nicht nacheinander einsetzen, dadurch größe-
re Löschwirkung.

Auf Rückzündung achten, Brandstelle nicht verlassen, son-
dern beobachten. Glutnester mit Wasser nachlöschen.

Nach der Benutzung des Feuerlöschers, diesen auf keinen
Fall wieder an seinen eigentlichen Standort bringen, sondern
sofort durch einen Fachbetrieb füllen lassen. 
Die Normung der Feuerlöscher sieht eine Prüfung in der Regel
alle zwei Jahre vor. Nur so lässt sich die Funktionsfähigkeit
sicherstellen. Die Prüfplakette auf dem Feuerlöscher gibt
Ihnen Auskunft über die letzte Wartung des Löschers.
Sämtliche Instandhaltungsarbeiten an tragbaren Feuerlöschern
dürfen nur durch Fachfirmen erfolgen und leider nicht von der
örtlichen Feuerwehr!  Achtung!!! Bitte unterschätzen Sie
nicht die gesundheitliche Gefährdung durch Rauch- und
Brandgase. Achten Sie immer auf Ihre Eigensicherung.
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Unsere Empfehlung für ihr Zuhause:
Die Standardlösung für einen normalen Haushalt ist sicher ein
6 l Schaumlöscher. Er ist universell einsetzbar und sollte
sowohl die Brandklasse A als auch B abdecken. 
Für die Garage ist ein 6 kg ABC Pulverlöscher die Universal-
lösung. Er ist kostengünstig, hat eine hohe Löschwirkung bei
Flüssigkeitsbränden und ist zudem frostsicher.
Sollte jemand zusätzliches Geld in seine hauseigene
Brandverhütung investieren wollen, so ist der Ankauf einer
Löschdecke sicher dem Ankauf eines Fettbrandlöschers vorzu-
ziehen. Löschdecken sind billiger, universeller einsetzbar und
brauchen keine Wartung.

Wir bereits in den Ortsnachrichten vom Februar mitgeteilt,
gibt es in unserer JF seit der letzten Jahreshauptversammlung
einen neuen Jugendvorstand. Wir wollten es nicht versäu-
men diesen anhand eines Fotos vorzustellen:

v.l.: Newenka Bargheer (Jugendgruppenleiterin/-führerin),
Hannah Steinhardt (stellv. Jugendgruppenleiterin/-führerin),
Rene Guddat (Sicherheitsbeauftragter), Jacob Lorengel
(Schriftwart), Jannes Arendt (Gerätewart) und Arn Mordhorst
(Kassenwart).

Ebenfalls hatten wir viele Neuaufnahmen zu verzeichnen,
auch diese möchten wir einmal vorstellen:

v.l.: Eggert Jung (Stoltenberg), Jonas Knaack (Stoltenberg),
Hauke Lemburg (Stoltenberg), Janosz Bargheer (Passade),
Rene Guddat (Stoltenberg), Jonah Heinemann (Passade), Jane
Bruhn (Passade), Jannes Arendt (Passade) und Arn Mordhorst
(Passade).  Es fehlt: Paul Rieck (Fahren)

Unser erster Übungsdienst nach den Osterferien am 19. April,
beinhaltete eine kleine Funkübung. Während die
Jugendlichen eine Ortserkundung von Passade durchführen,
mussten die von den Betreuern gestellten feuerwehrtechni-
schen Fragen richtig beantwortet werden. Die Fragen werden
mittels Übertragung durch die Funkgeräte gestellt und auch
die Beantwortung erfolgt so, damit die Jugendlichen die Angst
vor dem Gerät verlieren und den Umgang damit erlernen.
Trotz der doch noch eisigen Temperaturen waren alle mit guter
Laune bei der Sache.

Geplantes:
• Jeden ersten Montag im Monat findet, auf Anfrage, unsere

Schrottsammlung statt. Anmeldungen müssen bitte bis zum
Freitag vorher bei Hannes Rönnau (Tel.: 04344/9862) oder
Ingo Neelsen (Tel.: 04344/415707) eingegangen sein.

• Ebenfalls bieten wir weiterhin unsere Unterstützung und
Hilfe bei Gartenarbeiten o.ä.  an. Diese Anfragen auch bitte
rechtzeitig an Till Steinhardt (Tel.: 04344/410381) oder
Alexandra Zakrotzky (Tel.: 04344/413485) geben, damit wir
einen gemeinsamen Termin abstimmen können.

Termine:
03.05.10 Übungsdienst (Theorie FwDV3)
06.05.10 Jugendwartesitzung
14.05.10 Kleine Feier der Teilnehmer der Leistungs

spange 2009
15.-16.05.10 Teilnahme von 2 Jugendlichen an dem

Jugendgruppenleiter Lehrgang in Rendsburg
17.05.10 Übungsdienst Übung FwDV 3

Wir hoffen weiterhin auf Ihr / Euer Interesse und bedanken uns
bereits im Voraus für eventuelle Aufträge. 

Ihre Jugendfeuerwehr Passade

gez.  – Das Betreuerteam der JF Passade –

Tischtennisclub Passade von 1969
Der Tischtennisclub Passade von 1969 veranstaltete traditions-
gemäß am Gründonnerstag im „Dörpshuus“ seine
Vereinsmeisterschaft im Doppel.
Bevor mit den Spielen begonnen werden konnte, wurde den
gesetzten Spielern ein Mitspieler zugelost. Dabei gab es starke
Paarungen und spannende Spiele. Den Titel erkämpften sich
Friesen Arendt und Birger Heinemann vor Rainer Oelkers und
Peter Nicolai sowie Herbert Ladehoff und Torsten Folta auf
Rang 3. Auf den Plätzen landeten Joachim Schnoor und Klaus
Rethwisch sowie Dieter Groß und Hans-Jochen Steffen.
Der Vorsitzende Dieter Groß bedankte sich bei allen
Mitgliedern für die große Beteiligung und überreichte den
Siegern die Wanderpokale.
Die Jahreshauptversammlung des Clubs findet am Freitag, den
09.04.2010 um 20.00 Uhr im „Dörpshuus“ statt. Dort geht es
neben den Berichten um die Terminplanung der vorgesehenen
Veranstaltungen sowie um das Reiseziel im Jahr 2011.

Herbert Ladehoff 
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Jahreshauptversammlung
Tischtennisclub
Am Freitag, den 1.4.2010 hielt der Tischtennisclub Passade
seine Jahreshauptversammlung im Dörpshuus von Passade ab.
Der Vorsitzende Dieter Groß begrüßte die anwesenden
Mitglieder und eröffnete die Jahreshauptversammlung mit
einem kleinen Imbiss.
Herbert Ladehoff gibt nach langjähriger  “Dienstzeit“ seinen
Posten als Schriftführer und Pressesprecher ab. Die Aufgaben
werden zukünftig verteilt  wahrgenommen, als Schriftführer
wurde Birger Heinemann gewählt, die Pressearbeit übernimmt
Jan Gerald Willers.
In seinem  Jahresbericht ging der Vorsitzende noch einmal auf
die beiden großen Ereignisse des letzten Jahres ein, die Fahrt
in den Harz und vor allem auf das Ereignis der letzten Jahre,
die Feier zum 40 Jährigem bestehen. Er bedankt sich bei den
Ausrichtern für die gelungenen Abende.
Weiter wurde festgelegt, daß die ab sofort wieder am
Donnerstags Tischtennis gespielt wird  und daß es mit der
Club- Tour 2011 in die Rhön geht. Es sollen Rücklagen für
eine neue Tischtennisplatte geschaffen werden.
Klaus - Dieter Greve erklärt  aus zeitlichen Gründen seinen
Austritt.
Aktivitäten 2010/2011: 21.8.10 Radtour, 31.7.10 Sommerfest,
21.8.10 Bootstour, 19.11.10 Einzelmeisterschaft, 7.1.11
Bowling, 22.1.11 Karpfenessen, 21.4.11 Doppelmeisterschaft,
29.4.11 Jahreshauptversammlung, 29.5. – 3.6.11 Rhönreise.

Jan Willers

Der Bücherbus kommt!
Der Bücherbus kommt  am Montag, den 03. Mai 2010 und
hält  
an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr  
am Feuerwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße von 17h20 – 17h45 Uhr
Nächster Termin für die Buchausleihungen ist Montag, der
31. Mai 2010. 

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

einem Prasdorfer Mitbürger wurde eine hohe Ehre zuteil.
Hans Stark erhielt die Verdienstmedaille des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland vom Ministerpräsidenten
des Landes Schleswig-Holstein, Peter-Harry Carstensen, über-
reicht. Hierzu gratuliere ich Dir, lieber Hans, m Namen aller
Prasdorfer Bürgerinnen und Bürger recht herzlich. Ich wün-
sche Dir für die Zukunft viel Kraft und Freude bei der
Ausübung Deiner verschiedenen Ehrenämter, damit zu den
bisherigen 50 Jahren als Ehrenamtler noch möglichst viele im
Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger dazukommen. 
Am 23.04. fand unter Beteiligung mehrerer Bürgerinnen und
Bürger (auch unserer Kleinen) sowie der Freiwilligen
Feuerwehr und der Jugendwehr die Aktion „Saubere
Gemeinde“ statt. Was in den letzten Jahren abgezeichnet hat,
bestätigte sich auch bei dieser Aktion. Die Quantität des
gesammelten Mülls nimmt stetig ab. Dosen- und anderes
Verpackungspfand scheinen sich langsam durchgesetzt zu
haben. Auch hat sich Menge des Schreddergutes dieses Mal in
Grenzen gehalten. 

Ich bedanke mich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
für die Mitarbeit. Besonders bedanken möchte ich mich bei
der Freiwilligen Feuerwehr, die wieder tatkräftig mitgearbeitet
hat und zudem sehr kurzfristig bereit war, die Feuerwehrhalle
für das anschließende gemütliche Beisammensein zur
Verfügung zustellen. Das Dörpshus war nämlich belegt.
Vor einigen Tagen hat die Gemeinde einen Fragebogen zum
Thema “Breitbandversorgung / DSL“ an alle Haushalte ver-
teilt. Wir wollen dadurch versuchen, eine neuen Anlauf zur
(zumindest Grund-)Versorgung mit DSL beim Land zu neh-
men. Diese Fragebogen-Aktion ist insbesondere wichtig und
überhaupt Voraussetzung für die Beantragung von Förder-
mitteln und die Unterstützung des Landes bei unseren Plänen. 
Die Rücklaufquote in den ersten Tagen nach dem Verteilen
lässt ein hohes Interesse an der DSL-Einführung bei unseren
Bürgerinnen und Bürgern erahnen. Gleichwohl : nur gemein-
sam sind wir stark !

Ich bitte daher alle Haushalte, die diesen Fragebogen bislang
noch nicht an mich zurückgegeben haben, dies bis zum 15.
Mai 2010 zu tun. Auch die Bürgerinnen und Bürger, die mit
dem Internet nichts am Hut haben, werden gebeten, die
Gemeinde in ihren Bemühungen zu unterstützen. Für Fragen
stehe ich gerne unter Tel. 4657 zur Verfügung. Vielen Dank im
Voraus. 

PRASDORF
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Da die Juni-Ortsnachrichten ja einige Tage später erst gedruckt
werden, weise ich jetzt schon einmal darauf hin, dass gemäß
eines früheren Gemeinderatsbeschlusses am 01. Juni wieder
die Straßenbeleuchtung für zwei Monate abgeschaltet wird.
Diese Maßnahme schont nicht nur das Gemeindesäckel, son-
dern trägt auch zum Umwelt- und Klimaschutz bei. 

Das war es dann auch schon wieder von mir. 

Herzliche Grüße
Ihr / Euer

Matthias Gnauck

Jugendfeuerwehr Prasdorf
Nicht schlecht haben wir gestaunt, wie viel Eisenschrott sich
seit der letzten Sammlung vor zwei Jahren allein in Prasdorf
wieder angehäuft hatte. 
Jugendwart Matthias Hahn – er trägt mittlerweile zu recht den
Spitznamen Schrotti – hatte beim KSH einen Container geor-
dert. Schnell war klar, dass ein Zweiter bestellt werden muss.
Auch dieser konnte ? voll wieder abgeholt werden. 
Vielen Dank an alle Schrottspender, die die Kasse der
Jugendfeuerwehr damit aufgebessert haben.

In der Zeit vom 07. – 20. Mai werden ein paar Jugend-
feuerwehrkids im Dorf bei der Aktion „Jugend sammelt für
Jugend“ an Ihren / Euren Türen um eine Spende bitten. Die
Schirmherrschaft für die Sammlung wird auch in diesem Jahr
wieder der Landtagspräsident des Landes Schleswig-Holstein
übernehmen. Von dem Überschuss aus der Sammlung will sich
die Jugendfeuerwehr ein neues Zelt für künftige Zeltlager zule-
gen.

… und dann war da noch…

Am 22. Mai 2010 ab 18:00 Uhr begrüßt die Jugendfeuerwehr
alle Prasdorfer und Gäste zum Pfingstfeuer hinter dem
Feuerwehrgerätehaus.  Wie immer haben halten wir Getränke
und Leckeres vom Grill bereit.

Mitgliedsbeiträge FF Prasdorf und 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf
Auch in diesem Jahr werden wieder die Feuerwehr Prasdorf
und der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf
gemeinsam die Mitgliedsbeiträge für das aktuelle Kalenderjahr
einsammeln. Bernd Wohnrath, Oliver Arp, Jörg Stoltenberg
und Andreas Kay werden ab dem 10. Mai die Mitglieder auf-
suchen und kassieren. An dieser Stelle möchte ich  noch ein-
mal darauf hinweisen, dass für die Mitglieder des
Fördervereins auch die Möglichkeit besteht, die Beiträge per
Lastschriftverfahren bequem vom Konto abbuchen zu lassen.
Entsprechende Einzugsermächtigungen  können beim
Kassieren auf Wunsch ausgegeben werden. Durch den
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf konnte in
diesem Jahr die Firma Elektro-Steffen aus Schönberg gewon-
nen werden, uns Rauchmelder zu sehr günstigen Preisen anzu-
bieten. Auf Wunsch beraten wir Sie während des Kassierens
gerne über mögliche Installationsorte in Ihrem Haus und neh-
men eine Bestellung auf. Feuerwehrkameraden unterstützen
Sie anschließend bei Bedarf beim Einbau der Rauchmelder.
Die gesetzlichen Vorschriften über den Einbau der
Rauchmelder in jedem Wohnhaus sind in den letzten Wochen
ja mehrfach in der Presse genannt werden.  An dieser Stelle
möchte ich mich im Namen der Freiwilligen Feuerwehr
Prasdorf beim Förderverein für die gute Initiative und bei der
Firma Elektro-Steffen für die Unterstützung bedanken.
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- Massagen  

- med. Fußpflege (auch mobil) 

- Fußreflexzonenmassage 

- Hot stone Massage 
 

 

 
 

 

Am Samstag , den 05. Juni 2010 findet 

wieder unser Wellness Spezial Tag statt.  

Infos und Anmeldung unter: 

 
Gaby Arendt           oder    Nonke Hansen 

       0151 12016228            04348 / 7250 

 
Wellness Scheune Prasdorf, Dorfstraße 2 

Wir heiraten am 21. Mai
um 16:30 Uhr in der
St. Katharinenkirche

             &
   Torsten Berg

Petra Baldowsky

zu Probsteierhagen

Abschließend möchte ich alle Einwohner und Einwohne-
rinnen unserer Gemeinde animieren, dem Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr beizutreten. Ein starker Förderverein
bedeutet auch eine starke Feuerwehr. Durch Ihre Mitglied-
schaft unterstützen Sie die Arbeit der Feuerwehr. Wir werden
Sie in künftigen Ausgaben der ON über weitere gemeinsame
Aktionen informieren.   

Vogelschießen: 
Das diesjährige Vogelschießen findet am 03. Juli statt. Der
Festausschuss hat sich in diesem Jahr ein paar Neuerungen
überlegt. So beginnen die Kinderspiele bereits um 12.00 Uhr.
Die Siegerehrung ist für 14. 30 Uhr geplant. Anschließend
wird der Festumzug ab ca. 15.00 Uhr durchs Dorf ziehen um
die Majestäten gebührend zu ehren. 
In der Zeit vom 01. Juni bis zum 15. Juni werden wir die
Anmeldungen der Kinder im Zuge einer Sammlung für die
Kindergeschenke durchführen. Auch Gastkinder sind uns
willkommen. Für sie ist ein Betrag in Höhe von 10 Euro zu
entrichten. 
Die Spiele für die Erwachsenen werden von 18 Uhr bis ca.
20.00 Uhr stattfinden. Auch hier sollen die neuen Majestäten
und ab 20.30 Uhr bekannt gegeben werden. 
Bei Musik und Leckereien vom Grill sowie kühlen Getränken
und verführerischen Cocktails laden wir Sie anschließend zu
ein paar geselligen Stunden in der Feuerwehrhalle ein.  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Andreas Kay
-stellv. Wehrführer-



20 Ortsnachrichten ON

Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:30 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:30,  sa. 7:00 - 13:00 Uhr

            Partyservice Andrea Baasch

Suppen - Menüs - warme Braten - Schnittchen - Kalte Platten
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Fenster und Türen aus Kunststoff-, Holz-, Alu- und Holz/Alu    Sonnenschutz 
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Borsigstraße 15 a 
24145 Kiel-Wellsee 

 

Telefon: 0431/67 27 28 
Telefax: 0431/67 17 10 

         

Info@kielmann-fenster.de 
www.kielmann-fenster.de 

Besuchen Sie uns in unserer Ausstellung 
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Insektenschutz    Fensterbänke    Garagentore    Wintergärten    Rollläden 
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Mit Power durch die Untiefen

des Berufslebens.

VPV Power+BU

Die VPV Power+BU bietet Ihnen nicht nur finanziel-

len Schutz bei Berufsunfähigkeit, sondern auch die

Chance Ihr eingezahltes Geld und mehr zurückzu-

erhalten, wenn Sie gesund bleiben.

Max Mustermann

Versicherungsfachmann (BWV)

Musterstraße 11 · 12345 Musterstadt

Tel.: 0 12 34 / 56 78 · Max.Mustermann@vpv.de

Wolfgang Rump Generalagentur 
Zur Linde 14 · 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348/912 812 · Fax 912813
e-Mail: Wolfgang.Rump@vpv.de



24 Ortsnachrichten ON


